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Neu: Studienrichtungsvertretung
Elektrotechnik

Die Toningenieure sind seit heu­
er eine eigene Studienrichtung.
Damit war der Anlass gegeben,
für die Studienrichtung Elektro­
technik eine eigene Studien­
richtungsvertretung einzurich­
ten.

Die Vertreter wurden bei der letzten
ÖH - Wahl im Mai 200 I gewählt und
haben nun die Aufgabe, die Interessen
der Studierenden speziell für die Stu­
dienrichtung Elektrotechnik zu vertre­
ten, wobei die Arbeit in der Studien­
kommission eine bedeutende Rolle
spielt.
Eine weitere Änderung erfolgte mit der
Wahl des neuen Studienkommissions­
vorsitzenden Prof. Fickert, nachdem

Prof. Zagar nach Linz berufen wurde.
Besonderes Augenmerk werden wir in
Zukunft auf die Abhaltung bestimm­
ter Lehrveranstaltungen und deren
Ptüfungsmodus legen, die das Ziel der
eigentlichen Lehre verfehlen. Solche
Missstände müssen unbedingt beho­
ben werden, um die Qualität unserer
Universität im Bereich der Lehre zu
wahren. Vor allem mit der Einhebung
von Studiengebühren sehen die Stu­
dierenden nicht ein, dass sie durch rei­
ne Schikane, verursacht von gewissem
Lehrpersonal, am Studienfortgang ge­
hindert werden.
Mit der Einführung der VolIrechtsfä­
higkeit werden die Studierendenver­
treter wahrscheinlich nur mehr einge­
schränktes Mitsprache- und Stimm­
recht haben. Nichts desto Trotz wer-

den wir auch in Zukunft versuchen,
die Anliegen der Studierenden in
Kommunikation mit dem Lehrperso­
nal zu vertreten.

Alice Köstinger
Vorsitzende der Studienrichtung ­

vertretung Elektrotechnik

Prüfungsbeispielsammeln - Auch DU!

Die Bereitstellung und Ausgabe
von Prüfungsbeispielen liegt im
Interesse aller Studierenden.

Dieses Service wird gemeinsam von
der Fakultätsvertretung Elektrotech­
nik, der Basisgruppe Telematik und
der Toningenieursvertretung betreut.

achdem allgemein neue Studienplä­
ne eingeführt wurden, und es damit
eine Reihe von neuen Prüfungen gibt,
sind unsere Prüfungsbeispielsamm­
lungen "fütterungsbedürftig"! Im
Klartext: Damit wir dieses Service
weiter anbieten und die Sammlung mit
aktuellen Prüfungsbeispielen kom­
plettieren können, sind wir auf euch
und eure Hilfe angewiesen.

Negativtrend!
In den letzten Semestern hat die Be­
reitschaft der Studierenden zum Sam­
meln und Vorbeibringen von Prüfungs­
beispielen merklich nachgela sen.
Deshalb wird es für uns immer
schwieriger, diese auf dem neuesten
Stand zu halten. Wenn sich dieser
Trend nicht ändert, wird es für uns
über kurz oder lang nicht mehr mög­
lich sein, euch aktuelle Prüfungsbei­
spiele zur Verfügung zu stellen.

achteile
Dies wird sowohl euch als auch euren

achfolgern die Vorbereitungszeit auf
Prüfungen wesentlich verlängern, die
Prüfungen erschweren und letztend-

lieh die Prüfungsergebnisse verschlech­
tern.

Selbstverständlichkeit
Ab jetzt sollte e wieder zu einer
Selb tverständlichkeit werden, Anga­
bezettel, Prüfungs fragen, ... bei uns
vorbeizubringen so wie das in "guter
alter Zeit" gehandhabt wurde.

Tipp!
Ihr müsst keine Sprechstunden ab­
warten, da die Prüfungsfragen auch in
den Briefkasten geworfen, oder unter
der Tür durchgeschoben werden kön­
nen.

Prüfungsbeispiele vorbeibringen ist nur für euch ein Vorteil! Es erspart euch Lemzeit und ist kein Aufwand, da bereits
zwei "sammelstellen" existieren:
324er (Neue Technik, Kopernikusgasse 24, 3. Stock) Sprechstunden: Montag 18-19 Uhr und Donnerstag 12-14 Uhr
TONSÜRO (Inffeldgasse 1Gb, EG) Sprechstunden: Dienstag 12.30 - 13.00 Uhr
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